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(54) Druckaufsatz für getränkehaltige Gefäße und Verfahren zum Betreiben desselben

(57) Die vorliegende Erfindung bezieht sich auf einen
Druckaufsatz (1), der geeignet ist, auf getränkehaltigen
Gefäßen zur Druckbeaufschlagung aufgesetzt zu wer-
den. Der Druckaufsatz löst die Aufgabe, eine verbesserte
Vorrichtung zur Druckbereitstellung für getränkehaltige
Gefäße zur Verfügung zu stellen. Er umfasst einen De-
gen (2), der über eine Ventilanordnung mit einer Gaspa-
trone in operativer Verbindung steht, wobei die Gaspa-
trone durch eine Hebelanordnung (4) gegen einen Dorn
(5) verschiebbar angeordnet ist, der wiederum an einem
Schlitten (6) angeordnet ist: Dieser liegt gegen einen
Stempel (8) verschiebbar in einer Ausnehmung. Ein
Dichtelement ist an einem dem Dorn (5) zugewandten
Ende des Stempels (8). Der Stempel (8) ist verschiebbar
in einer Lagerschale (10) gelagert und steht in operativer
Verbindung mit einem ersten Ende eines Kipphebels
(11). Der Schlitten (6) hat eine Bohrung (12), an die ein
in einem Brückenteil (13) bereitgestellter erster Kanal
(14) angrenzt und eine fluidische Verbindung zwischen
einem Kolben (16) und der Bohrung (12) schafft. Der
Kolben (16) liegt gegen ein zweites Ende des in der Hau-
be kippbar abgestützten Kipphebels (11) an, er umgibt
den Raum (17), der über einen zweiten Kanal (18) mit
dem Degen (2) in fluidischer Verbindung steht.
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